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Lommatzsch, Stadt

Am Markt 14

Lommatzsch * 300/1

HeimatmuseumBauwerksname

Wohnhaus in geschlossener Bebauung, mit Seitenflügel im Hof und Hinterhaus (Stall- und Lagerhaus); 
Wohnhaus (heute Museum) mit Fachwerk-Obergeschoss, die Toreinfahrt mit Schlussstein und 
Zimmermanns-Handwerkszeichen, sozialgeschichtlich, städtebaulich und baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Haus Am Markt 14 in Lommatzsch wurde 1737 auf den Grundmauern einer Brandruine von dem 
Zimmermann Abraham Kühne (deshalb wohl das Zimmermanns-Handwerkszeichen an der Fassade) 
errichtet. Genau hundert Jahre später eröffnete im Erdgeschoss die erste königliche Postexpedition in 
Lommatzsch. Nach der Sanierung im Jahre 1999 wurde das Gebäude Heimatmuseum des Ortes. 
Anfänglich befanden sich dessen Ausstellungsstücke im Rathaus. Dort wurde die Sammlung seit 1911 vom 
örtlichen Heimatverein präsentiert und stetig vergrößert, bevor sie aus Platzgründen ein anderes Domizil 
erhielt. Die Gründung des Heimatvereins geht auf den Frühgeschichtler Alfred Hennig (1886-1916) aus 
Mutzschwitz zurück. Der Heimatverein hatte es sich zur Aufgabe gemacht, Zeugnisse der Lommatzscher 
Stadtgeschichte u.a.m. zu sammeln.
Der zweigeschossige Bau mit Fachwerkobergeschoss, breiter Tordurchfahrt und Krüppelwalm auf der 
rechten Seite des Daches gehört zu den markantesten Gebäude am Marktplatz von Lommatzsch. Das im 
Barock entstandene, einstige Handwerkerhaus hat sich weitgehend im ursprünglichen Zustand erhalten. Als 
Beispiel für die kleinbürgerliche barocke Architektur in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts und 
authentisches Handwerkerhaus seiner Zeit ist das vom Zimmermann Kühne geschaffene Haus 
baugeschichtlich bedeutend. Mit dem unverwechselbaren Lommatzscher Marktensembles hat das hier zu 
beurteilende Objekt auch eine städtebaulich Bedeutung. Als Ort des Heimatmuseums ist es auch 
ortsgeschichtlich von Belang.
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